
Unsere Empfehlungen in der Bürgerbibliothek: 
 
Henri Faber: Kaltherz 
 

Lies Faber, wenn du dich traust! »Mama ist im Himmel. Jetzt 
habe ich eine Mami. Aber sie sagt, für das, was sie getan hat, 
kommt sie in die Hölle.« 
Acht Minuten. Länger war die fünfjährige Marie nicht alleine. 
Doch als ihre Mutter zum Auto zurückkommt, ist Marie spurlos 
verschwunden. Kommissarin Kim Lansky übernimmt den Fall. 
Es ist ihre letzte Chance, sich als Ermittlerin zu beweisen. Die 
Suche nach der Wahrheit führt sie in die dunkelsten Kapitel 
ihrer eigenen Vergangenheit - und zu einer erschreckenden 
Frage: Warum bleiben gerade in München so viele Kinder 
verschwunden? 
»Ein echter Thriller, auf den Punkt erzählt, hochspannend bis 
zum Ende.«  

 
 
 
 
 
 
 
 
Henri Faber: Gestehe 
Ein brutaler Mord. Ein berühmter Ermittler. Und die 
einzige Spur führt zu ihm selbst. 
Der rasante Thriller von Henri Faber um einen Serienkiller, der 
in Wien sein Unwesen treibt. Für Leser*innen von Sebastian 
Fitzek, Andreas Gruber und Andreas Winkelmann 
Der Wiener Star-Ermittler Johann »Jacket« Winkler kommt an 
einen Tatort, der die Polizei vor ein Rätsel stellt. Das Opfer 
wurde grausam ermordet und mit einem mysteriösen Wort 
markiert: GESTEHE. Doch es ist nicht die Brutalität, die Jackets 
Welt ins Wanken bringt, sondern die Tatsache, dass er den 
Tatort kennt – aus seinem eigenen unveröffentlichten Roman, 
den noch niemand gelesen hat. Er trägt den Titel GESTEHE. 
Und Jacket ahnt: Das Morden hat gerade erst begonnen. 
Jacket und sein Underdog-Kollege Mo: ein kurioses Gespann, aber unschlagbar! 
 
 
  



 
Klaus-Peter Wolf: Ostfriesen Blut 

 Dieser Mörder will spielen: Ann Kathrin Klaasens zweiter Fall 
Ann Kathrin sah es schon von weitem. Vor ihrer Haustür lag 
etwas, das aussah wie ein Sack. Ein Leichensack! Für einen 
winzigen Moment hoffte Ann Kathrin, dass sich jemand einen 
dummen Scherz erlaubt hatte. Doch dann sah sie die 
Wangenknochen einer Frau. Einer toten Frau. 
Die Tote, Regina Orth, ist keines natürlichen Todes gestorben, 
obwohl im Totenschein „Tod durch Herzversagen“ angegeben 
wurde. Doch noch während Kommissarin Ann Kathrin Klaasen 
im Umfeld der Toten ermittelt, erhält sie Hinweise auf das 
nächste Opfer des Mörders. 

Der Mörder spielt ein Spiel, dessen Regeln die ostfriesische Hauptkommissarin Ann 
Kathrin Klaasen noch nicht kennt - der zweite Fall in der beispiellosen Erfolgsserie von 
Nummer-1-Bestsellerautor Klaus-Peter Wolf 
 
Stefanie Gerstenberger: Orangenmond 
Der Sonne entgegen mit tausend Fragen im Gepäck - eine 
Italienreise, die auf Umwegen zum Glück führt  
Fünf Jahre nach dem Tod seiner Frau erfährt Georg, dass er 
nicht der Vater seines zehnjährigen Sohnes Emil ist. Zutiefst 
verletzt sucht er nach Antworten, die auch Milenas 
Schwester Eva nicht geben kann. Milena war damals in 
Italien, aber traf sie dort auch ihren Liebhaber? Auf der 
Suche nach Milenas Geheimnis begeben sich Eva und 
Georg auf eine Italienreise, die sie beide für immer 
verändern wird. 
Als Georg die Schauspielerin Milena kennenlernt, ist es für 
beide die ganz große Liebe. Bald darauf wird Emil geboren. 
Das Glück scheint perfekt, doch plötzlich erkrankt Milena schwer und lässt nach ihrem 
Tod Mann und Sohn verzweifelt zurück. Fünf Jahre später scheint der Schmerz 
überwunden, bis Georg durch einen Zufall erfährt, dass er nicht der Vater des 
inzwischen zehnjährigen Emil sein kann. Er vertraut sich Milenas Schwester Eva an 
und bittet sie, ihn nach Italien zu begleiten, wo Milena damals einen Film drehte. Eva 
zweifelt an dem Sinn der Reise, denn wie sollen sie Emils Vater nach all den Jahren 
ausfindig machen? Aber weil ihre Gefühle für ihren Schwager tiefer sind, als sie sich 
selbst eingestehen möchte, schließt sie sich Emil, Georg und dessen sehr eigenwilliger 
Mutter an. Und damit beginnt ein Irrweg quer durch Italien ins sonnige Apulien, wo 
ein lang gehütetes Geheimnis aufgedeckt wird. 
 
 
 
Das Team der Bürgerbibliothek wünscht Ihren Leser- und Leserinnen ein 
fröhliches Osterfest. Nach den Feiertagen sind wir zu den gewohnten 
Öffnungszeiten wieder für Sie da. 



 


